
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seiffener K irchenbote  
Dezem ber  2010  

 

Wort an die Gemeinde  
Liebe Gemeinde, 
ein 1499 entstandenes Weihnachtsbild des Augsburger Malers 
Hans Holbein d.Ä. soll uns in diesem Jahr durch den Christmonat 
begleiten. - Schauen Sie es zuerst einmal eine Weile für sich selbst an,  
bevor Sie meine Gedanken dazu lesen. 
In roten Mänteln knien Maria und Joseph betend vor dem göttlichen Kind. In Purpur, 
in der damaligen Kleidung der Fürsten und Könige, kleidet der Maler den Zimmermann 
ÍÉÔ ȵÓÅÉÎÅÍ ÖÅÒÔÒÁÕÔÅÍ 7ÅÉÂȰȢ $ÅÎËÔ ÅÒ ÄÁÂÅÉ ÁÎ ÄÉÅ 7ÏÒÔÅ ÁÕÓ 0ÓÁÌÍ ΫΫέȡ ȵ'ÏÔÔ ÓÃÈÁÕÔ 
hernieder in die Tiefe, der den Geringen aufrichtet aus dem Staube und erhöht den 
Armen aus dem Schmutz, dass er ihn setze neben die Fürsten ÓÅÉÎÅÓ 6ÏÌËÅÓȰȩ .ÕÒ ÍÉÔ 
größtem Erstaunen, so kann man an ihren Gesichtern ablesen, können sie das Wunder 
betrachten, an dem Gott sie teilhaben lässt. 
Fast etwas irritierend sind für uns als Evangelische die Heiligenscheine der Beiden mit 
ÄÅÎ )ÎÓÃÈÒÉÆÔÅÎ ȵ/2! 02/ -%ȟ 6)2'/ -!2)!ȟ 3Ȣ */3%0(ȟ /2! 02/ ./")3ȢȰ ɉ"ÉÔÔÅ 
für mich, Jungfrau Maria, Heiliger Joseph, bÉÔÔÅ ÆİÒ ÕÎÓȦȰɊ Wie gut ist es zu wissen, dass 
wir direkt zu Christu s kommen dürfen! Mit Maria und Joseph können wir uns vor das 
Kind knien. ɀ An der tiefsten Stelle des Bildes liegt das Kind ɀ hier nicht auf Heu und 
auf Stroh, Maria hat es auf ihren Mantel gelegt. Wenn für die alten Meister Mutter 
Maria das Symbol der Kirche ist, dann liegt darin wohl auch der Sinn: In der Kirche, im 
Gottesdienst, ist Christus zu finden. Um das Kind herum aber blühen Blumen, sie 
wollen wohl Zeichen für den Paradies-Garten sein, der Christi Geburt wieder geöffnet 
ist. Der steinerne Futtertrog erinnert schon an das Grab, in das Jesus einmal gelegt 
werden wird, dass er aber zugleich in seiner Auferstehung durchbrechen wird. 
Die beiden gütig dreinblickenden Tiere Ochse und Esel werden in den Weihnachts- 
geschichten nÉÃÈÔ ÅÒ×ßÈÎÔȟ ×ÏÈÌ ÁÂÅÒ ÉÎ *ÅÓȢ Ϋȟ έȟ ×Ï ÅÓ ÈÅÉħÔȡ ȵ$ÅÒ /ÃÈÓÅ ËÅÎÎÔ ÓÅÉÎÅÎ 
(ÅÒÒÎ ÕÎÄ ÄÅÒ %ÓÅÌ ÄÉÅ +ÒÉÐÐÅ ÓÅÉÎÅÓ (ÅÒÒÎȢȰ ɀ So wie sie sollen wir Menschen bei dem  
bleiben, dem wir unser Leben verdanken. 
Interessant ist nun die durchbrochene Wand im Hintergrund und das gotische 
Maßwerk darüber, hinter dem sich der Sternenhimmel auftut. Wahrscheinlich will der 
Meister damit sagen: Mit der Geburt Jesu hat sich der Himmel für die Welt wieder 
geöffnet. Drei Mal kreuzen sich die Gewölberippen über der Szene. Vielleicht will 
Holbein damit schon an die Passion Christi erinnern, die er in seinem wechselvollen 
Künstlerleben sehr oft dargestellt hat, vielleicht auch will er das x, das griechische ch 
andeuten, den ersten Buchstaben des Namens Christus. Am Maßwerk aber wachsen 
wunderbare Früchte: Das möchte der Hinweis sein: In der Gemeinschaft mit Christus, 
mit dem Kind  in der Krippe und dem Mann am Kreuz schenkt Gott uns ewiges Leben. 
Etwas versteckt sind auch zwei Hirten mit einem Schaf dargestellt, die offensichtlich 
gerade die Botschaft der Engel vernommen haben. Aus dem Maßwerk heraus aber sieht 
man im Hintergr und ein Engelterzett das ȵGloria in excelsis deoȰ, das ȵEhre sei Gott in 
der HöheȰ singen. Ich freue mich darauf, wieder in solchen Jubel mit einstimmen zu 
können, genauso aber auch auf das Hören der wundervollen Musik der Weihnacht. 
Möglichkeiten haben wir in diesem Jahr dazu besonders viele! (Michael Harzer)  
 



Monatsspruch für Dezember 2010 
Kehrt um! Denn das Himmelreich ist nahe.  
                              (Matthäus 3, 2) 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in unserer Kirche um den 1. und 2. Advent  

 

26. November - Freitag vor dem 1. Advent  
    18.00 Uhr Adventsauftakt mit der Schenkfamilie  
    und Pfarrer Michael Harzer . 
    Es erklingt erzgebirgische Stubenmusik der allerbesten Art, dazu    
    werden Texte in erzgebirgischer Mundart gelesen.  
 

27. November - Sonnabend vor dem 1. Advent  
    14.30 Uhr Seiffener Adventsmusik mit Chor, Posaunen,  
    Blockflöten und Kurrende  

 

    17.00 Uhr Kleine Orgelmusik zum Advent  
 

28. November - 1. Sonntag im Advent  
     9.30 Uhr Festgottesdienst, zugleich Sonntagsschule                 
     Predigt über Jer. 23, 5 ï 8 ĂDie Hoffnung auf gute Regentenñ  
      

     14.30 Uhr Seiffener Adventsmusik mit Chor, Posaunen und Kurrende 

 

02. Dezember - Donnerstag vor dem 2. Advent  
    17.00 Uhr Adventliches Blechbläserkonzert mit Classic Brass Jürgen   
    Gröblehner aus München 
 

03. Dezember - Freitag vor dem 2. Advent  
   17.00 Uhr Aufführung der "Böhmischen Hirtenmesse"  
    von Jan Jakub Ryba (1765 ï 1815) durch Musiklehrer und  
    -schüler aus Most/Böhmen  

 

05. Dezember - 2. Sonntag im Advent  
    9.30 Uhr Fami liengottesdienst zum Advent  
    ĂMacht Platz f¿r Jesusñ 

 

    14.30 Uhr Seiffener Adventsmusik mit Chor, Posaunen und Kurrende 
 
Du Licht, das unsre Nacht erhellt, komm wieder, uns zu segnen. 
Lösch alle Lichter dieser Welt, wenn uns ihr Glanz gefangenhält, 
dass wir dir recht begegnen. 
Zu Wartenden mach uns bereit, die auf dein Kommen sehen 
an allen Tagen nicht nur heut, dass wir die ganze Lebenszeit 
dir froh entgegengehen. (Käte Walter) 

 
Freuet euch in dem Herrn alle Wege, der Herr ist nahe. 
                                              Phil. 4, 4 

 
Gottesdi enste und Veranstaltungen  
in unserer Kirche um den 3. und 4. Advent  

 

9. Dezember - Donnerstag vor dem 3. Advent  
   17.00 Uhr Zwei Nachbarpfarrer musizieren zum Advent  
   Pfarrer Gerhard Stein, Neuhausen und Pfarrer Michael Harzer,  
   Seiffen, Orgel 
  

10. Dezember - Freitag vor dem 3. Advent  
   17.00 Uhr Musik und Geschichten zum Advent im  
    Kerzenschein mit Pfarrer Michael Harzer und   
    Kantor Tobias Braun  
 

13. Dezember - Sonnabend vor dem 3. Advent  
    17.00 Uhr Kleine Orgelmusik zum Advent 
    17.30 Uhr Kleine Orgelmusik zum Advent 
 

14. Dezember - 3. Sonntag im Advent  
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, zugleich Sonntagsschule 
    Predigt: stud. theol. Katrin Seifert über Luk. 3, 1 - 14 

     

   14.30 Uhr Seiffener Adventsmusik mit Chor, Posaunen und Kurrende 

 

16. Dezember - Donnerstag vor dem 4. Advent  
    17.00 Uhr Musik zum Advent auf historischen Zupfinstrumenten  
    mit Tabea Brode (Dresden), Laute, Theorbe und Chitarrone 

 

17. Dezember - Freitag vor dem 4. Advent  
     17.00 Uhr Kleine Orgelmusik zum Advent  

 

19. Dezember - 4. Sonntag im Advent  
    9.30 Uhr Adventsgottesdienst mit Trauung und Taufe  

 

  14.30 Uhr Seiffener Adventsmusik mit Chor, Posaunen und Kurrende 

 
Advent und Weihnachten ist wie ein Schlüsselloch, 
durch das auf unseren dunklen Erdenweg  
ein Schein aus der Heimat fällt. 
   (Friedrich von Bodelschwingh)  
 



Spruch zum Christfest:  
Gott wurde Mensch und wohnte unter uns  
und wir sahen seine Herrlichkeit. (Joh. 1, 14)  
 

Unsere Gottesdienste zum Christfest  
 

24. Dezember - Heiligabend  
    13.00 Uhr Christvesper in Oberseiffenbach (Ferienpark)  
    14.30 Uhr Heiligabend für Kinder mit Krippenspiel der Konfirmanden  

    17.00 Uhr Christvesper mit dem Laternenzug 
                   

25. Dezember - 1. Christtag  
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst   
    mit Goldener Hochzeit 
    Predigt über Micha 5, 1 ï 4,   
    mitgestaltet von unserem Kirchenchor  
  

26. Dezember - 2. Christtag  
    9.30 Uhr Familiengottesdienst mit einem weihnachtlichen     
    Verkündigungsspiel  
 

27. Dezember �± Tag des Jüngers Johannes         
    17.00 Uhr Gottesdienst mit Wiederholung des weihnachtliche n  
    Verkündigungsspiels vom 26.12.  

 

28. Dezember �± Tag der Kinder von Bethlehem  
    17.00 Uhr weihnachtliches Konzert mit dem Ensemble Ăsinus vocalñ 
     (ehemalige Kruzianer aus Dresden) 
 

29. Dezember - Mittwoch  nach dem Christfest  
    17.00 Uhr Weihnachtsmusik für Gesang, Waldhorn, Blockflöte und  
    Orgel mit Katrin Ulbricht , Mirko Scholz, Cornelia Flath und       
    Michael Harzer  
 

Ein Kind ist uns geboren, das Gott und Mensch zugleich! 
Eröffnet Herz und Ohren, ihr Christen, freuet euch 
Zu Bethlehem im Stalle, kehrt unser Heiland ein: 
Er kommt zum Trost für alle, geliebet will er sein. 
Erfüll mit deinen Gnaden, o Herr, auch unser Haus!  
Tod, Krankheit, Seelenschaden und Unglück treibe aus. 
Lass hier den Frieden grünen, verbanne Zank und Streit, 
dass wir dir fröhlich dienen jetzt und in Ewigkeit. 
                                (aus Oberbayern)  
 

Jahreslos ung 2011 : 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden,  
sondern überwinde das Böse mit Gutem. 
                            Römer 12,21 
 

Unsere Gottesdienste um den Jahreswechsel  

 

31. Dezember - Silvester  
    16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Heiligen     
    Abendmahls, Predigt über Jes. 30, 15 - 17 
    Dankopfer für "Brot für die Welt"  

 

    23.30 Uhr Wort und Musik zum Jahreswechsel  

   

01. Januar 2010 �± Neujahrstag  
   17.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst  
    mit Musikern aus Leipzig und Kantor Tobias Braun 
  

02 . Januar - Sonntag nach Neujahr  
     9.30 Uhr Predigtgottesdienst  

 

06. Januar - Drei -Königs -Fest (Epiphanias)  
   18.00 Uhr Gottesdienst im Kerzenschein 
   mit dem Krippenspiel der Konfirmanden vom Heiligabend  

 

07. Januar �± Freitag nach Epiphanias  
   19.30 Uhr Konzert für Trompete und Orgel mit Joachim Schäfer und   
   Matthias Eisenberg 

 

Wir kommen her aus fernem Land 
und folgten einem Stern, 
zu sehn das Kind von Gott gesandt, 
den König aller Herrn. 
Wir grüßen dich, o Gotteskind, 
in deiner Krippe klein, 
der alte Stall, der kalte Wind, 
kein Herberg wartet dein. 
Die weite Welt, der Sterne All,  
sind für dich viel zu klein,  
du aber liegst im armen Stall,  
willst unser Heiland sein. 
Nimm Weihrauch, Gold und Myrrhen hin 
zum Dank, o Herr der Welt, 
nimm Leib und Seele, Herz und Sinn 
von uns, wenns dir gefällt. 

(mündlich überliefert aus Großrückerswalde)  


